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Sachgebiet 221 


Antwort 

der Bundesregierung 


auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Lenzer, Benz, Engelsberger, Dr. Franz, 
Hösl, Pfeffermann, Dr. Freiherr Spies von Büllesheim, Dr. Stavenhagen, 

Schröder (Lüneburg), Frau Dr. Walz, Weber (Heidelberg) und der Fraktion 
der CDU/CSU 
- Drucksache 7/1939 - 

betr. Forschungsprogramme der Bundesregierung 


Der Parlamentarische Staatssekretär des Bundesministers für 
Forschung und Technologie hat mit Schreiben vom 16. April 
1974 die Kleine Anfrage wie folgt beantwortet: 


1. Wie haben sich die Ausgaben, gegliedert nach Gesamtausgaben 
und einzelnen Sachgebieten (Soll- Ansätze), für die folgenden 
Forschungsprogramme der Bundesregierung von der erstma- 
ligen Vorlage in der Öffentlichkeit bis zum Jahr 1974 (Soll- 
Ansätze) verändert? Folgende Programme sind hierbei zu be- 
rücksichtigen: 

a) 2. Datenverarbeitungsprogramm, 

b) Weltraumforschungsprogramm, 

c) Programm Meeresforschung und Meerestechnik, 

d) 4. Atomprogramm, 

e) Programm Dokumentation und Information. 

Die folgenden Übersichten 1 bis 3 stellen für die unter a) bis c) 
von Frage 1 der Anfrage zitierten Programme die zur Zeit der 
ersten Veröffentlichung des Programms vorgesehenen Finanz- 
mittel den Mitteln gegenüber, die nach dem Stand von Ende 
1973/ Anfang 1974 im jeweiligen Programmzeitraum ausgegeben 
waren bzw. noch geplant sind. Für das 4. Atomprogramm (Buch- 
stabe d der Frage 1) werden in Übersicht 4 die vergleichbaren 
Planungen des Programmentwurfs vom Oktober 1972 den An- 
sätzen des im Dezember 1973 verabschiedeten Programms 
gegenübergestellt. 

Das Programm Information und Dokumentation (Buchstabe e 
der Frage 1) ist noch nicht verabschiedet worden; deshalb ent- 
fallen die gewünschten Angaben. 
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Übersicht 1-2. DV-Programm 1971 bis 1975: 


Funktionsbereiche 

Mio DM 

Finanzmittel Ist 1969 bis 1973 

Maßnahmen im Hochschulbereich 

It. Programm 

758 

und Soll 1974/75 

399 

Berufsbildungszentren für DV 

162 

74 

DV-Anwendungen 

558 

525 

Industrielle Forschung und 
Entwicklung 

705 

765 

Sonderprogramme 

240 

177 

Summe 

2423 

1940 

Übersicht 2 - Weltraumprogramm 1969 bis 1973: 

Mio DM 

Funktionsbereiche Finanzmittel Ist 1971 bis 1973 

Internationale Zusammenarbeit 

It. Programm 

834 

811 

Nationales Programm der Extra- 
terrestrischen Forschung 

144 

123 

Nationales Satelliten- und 
Weltraumsondenprogramm 

480 

587 

Nationales Basisprogramm 

852 

841 

Summe 

2310 

2362 


Übersicht 3 ~ Gesamtprogramm Meeresforschung und 
Meerestechnik 1972-1975: 


Aufwendungen des Bundes, 
der Länder und der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft i) 


Mio DM 

Finanzmittel Ist 1972 bis 1973 
It. Programm und 

1972 bis 1975 Soll 1974/1975 


BMFT 

BML 

BMV 2) 

BMVg 

BMWi 

BMI 


323 

285 

79 

96 

105 

(105) 

50 

50 

3 

5 

2 

2 


Bund 

Küstenländer 


562 

543 

. 

“(62) 


DFG 79 76 

Aufwendungen insgesamt 703 681 


Anmerkungen: 

1) Eine Aufteilung nach Sachbereichen ist hier nicht möglich, da eine funk- 
tioneile Aufgliederung der Aufwendungen der Küstenländer und der 
einzelnen Bundesressorts (außer BMFT) derzeit nicht zur Verfügung steht. 

2) Die Aufwendungen konnten im einzelnen nicht ermittelt werden? sie 
dürften jedoch den Programmbeträgen sehr nahe kommen. Daher sind in 
Spalte 2 die Ansätze des Programms übernommen worden (Werte in 
Klammern). 
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Übersicht 4-4. Atomprogramm 1973 bis 1976: 


Mio DM 



Finanzmittel 

Finanzmittel 

Funktionsbereiche 

It. Programm- 

It. Programm 


entwurf 

Dezember 1973 


Oktober 1972 


Reaktorentwicklung 

2032 

2139 

Brennstoffkreislauf 

1022 

1014 

Isotopen- und Strahlentechnik 

173 

139 

Meßtechnik und Daten- 
verarbeitung 

121 

75 

Kontrollierte Kernfusion 

338 

294 

Reaktorsicherheit und Strahlen- 
schutz 

351 

360 

Grundlagenforschung 

2210 

2035 

Internationale Organisationen, 
bilaterale Beziehungen 

57 

71 

Sonstiges 

233 

- 

Summe 

6537 

6127 


2. Aus welchen Gründen liegen trotz mehrmaliger Ankündigung 
zu den oben angeführten Programmen noch nicht alle Leistungs- 
pläne vor? 


Die Frage ist bereits in der kürzlichen Kleinen Anfrage der 
CDU/CSU betr. Forschungspolitik und gesellschaftliche Bedürf- 
nisse - Drucksache 7/1825 - gestellt worden (vgl. dort 
Frage 8). Die Bundesregierung verweist daher auf die Antwort 
vom 1. April 1974. 


3. Wie entwickelten sich nach Ansicht der Bundesregierung die 
realen Forschungsausgaben im staatlichen Bereich, und wie 
gedenkt sie die Planzahlen in den Forschungsprogrammen an die 
reale Entwicklung der Forschungsausgaben in Zukunft anzu- 
passen? 

Die Bundesregierung veröffentlicht die Forschungs- und Ent- 
wicklungsausgaben in der Bundesrepublik Deutschland (Ist- 
Zahlen) regelmäßig im Bundesbericht Forschung und in den 
Presseinformationen des Bundesministers für Forschung und 
Technologie. Sie sieht davon ab, hieraus unter Berücksichtigung 
der eingetretenen Lohn- und Preisentwicklung „reale" For- 
schungsausgaben abzuleiten, zumal für die Forschung und 
Technologie bisher keine anerkannten Deflatoren vorliegen. 

Die Planzahlen der Forschungsprogramme werden im Zuge der 
jährlichen Fortschreibung der Finanzplanung überprüft und 
dabei auch, soweit erforderlich, an die Lohn- und Gehalts- 
entwicklung angepaßt. 
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4. In welchem Umfang hat die Bundesregierung eine „technolo- 
gische Bewertung“ ihrer Forschungsprogramme durchgeführt, um 
von vornherein die positiven und negativen Auswirkungen der 
geförderten Forschungsvorhaben in etwa abzuschätzen? 

Die Bundesregierung und die von ihr herangezogenen Sach- 
verständigen schließen in die Vorbereitung und Beratung ihrer 
Forschungsprogramme Überlegungen der „Technologischen Be- 
wertung"' mit ein. Diese Überlegungen können allerdings nur 
in begrenztem Umfang als systemanalytische Bewertungsver- 
suche angelegt werden. Die Bundesregierung hat auch Unter- 
suchungen zur gesellschaftswissenschaftlichen Beurteilung und 
Begleitung größerer Förderprojekte oder Forschungsvorhaben 
eingeleitet. In den Antworten zu den Fragen 5. und 11. der 
kürzlichen Kleinen Anfrage der CDU/CSU-Fraktion betr. For- 
schungspolitik und gesellschaftliche Bedürfnisse - Drucksache 
7/1825 - sind Beispiele dafür angegeben. 
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